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I. Allgemeine Angaben  

1. Angaben zur Person 

Name  

ggf. Geburtsname  

Vorname  

Geschlecht m       w   

Geburtsdatum  

Geburtsort  

Staatsangehörigkeit  

2. Kontaktdaten 

Adresszusatz (c/o o. ä.)  

Straße, Hausnr.  

PLZ  

Ort  

Telefon  

Handy  

E-Mail  

3. Bankverbindung 

Name, Vorname (falls abweichend von 
Antragsteller/in) 

 

Name der Bank  

BIC  

IBAN  
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4. Angaben zum Ehegatten/zur Ehegattin und ggf. zu Kindern 

Name, Vorname des Ehegatten/der Ehegattin 
 

Bezieht er/sie ebenfalls ein Stipendium nach den 
Vorschriften des LGFG oder nach anderen Vor-
schriften, die der Zielsetzung des LGFG ent-
sprechen? (Nachweise beifügen) 

Ja               Nein  

Haben Sie Kind(er)? Ja               Nein  

Wie viele?  

Haben Sie oder ihr/e Partner/in bereits eine 
vergleichbare Verlängerungsregelung im Rahmen 
eines Promotionsstipendiums in Anspruch 
genommen? 

Ja               Nein  

Von… bis… (jeweils mm/jjjj)  

II. Angaben zum wissenschaftlichen Arbeitsvorhaben 

Ich beantrage ein „Promotions-Abschlussstipendium“ auf Grundlage des Landesgraduierten-
förderungsgesetzes zur Vorbereitung auf die Promotion. 

In der Fakultät  

Am Institut  

Name des Erstbetreuers/der Erstbetreuerin  

Thema des Arbeitsvorhabens  

  

Beginn des Arbeitsvorhabens (mm/jjjj)  

Stand des Arbeitsvorhabens  

Voraussichtliches Ende des Arbeitsvorhabens (mm/jjjj)  

III. Angaben zum wissenschaftlichen Werdegang 

Abiturdurchschnittsnote  
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Studienverlauf und abgelegte Prüfungen, mit Noten:     (ggf. auf Extrablatt)  

Studienbeginn 
WiSe/SoSe 

Studiengang (Diplom, 
Magister, Staatsexamen, 

Master) 

Ergebnis des 
Vordiploms bzw. der 

Zwischenprüfung 
bzw. des 

Bachelorabschluss 

Datum und Ergebnis der 
Abschluss-prüfung 

Fach-
semes-
ter (FS) 

Hoch-
schul-

semes-
ter (HS) 

      

      

 

Sonstige wissenschaftliche Leistungen  
(Veröffentlichungen etc.) (ggf. auf Extrablatt)  

  

  

  

IV. Weitere Angaben 

Befinden Sie sich derzeit in einem Ausbildungsgang oder 
einer beruflichen Einführung außerhalb der Hochschule? 

Wenn ja, Bezeichnung des Ausbildungsgangs: 

Ja               Nein  

Sind Sie derzeit an einer Hochschule für etwas anderes 
immatrikuliert als ggf. für die Promotion? 

Wenn ja, wofür und an welcher Hochschule? 

Ja               Nein  

Zu beachten: Der Ausbildungsgang/das Studium ist mit Beginn des LGF-Stipendiums, spätestens 
innerhalb der ersten drei Monate nach Bewilligung des LGF-Stipendiums zu beenden. Ein entsprechender 
Nachweis ist beizufügen bzw. nachzureichen. 

Üben Sie derzeit eine Erwerbstätigkeit aus? 

Welche? (Nachweise beifügen) 
Ja               Nein  

Beabsichtigen Sie, während der Förderung eine mit dem 
LGFG zu vereinbarende Tätigkeit auszuüben? 

Welche? In welchem zeitlichen Umfang? 

Ja               Nein  

Ist für die Durchführung des Arbeitsvorhabens 
voraussichtlich ein Auslandsaufenthalt erforderlich? 

In welchem Land? An welcher Forschungseinrichtung? 
Für welchen Zweck? 

Für welchen Zeitraum? 

Ja               Nein  
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Hatten Sie für Ihr Arbeitsvorhaben bereits ein Stipendium 
erhalten? 

Von welcher öffentlichen oder privaten Stelle? In welcher 
Höhe? In welchem Zeitraum? In welcher Art (z. B. Voll- 
oder Teilstipendium, Sachkosten- oder 
Reisekostenzuschuss)? (Nachweise beifügen) 

Ja               Nein  

 

V. Angaben zum Förderzeitraum  
 

Förderzeitraum: max. 6 Monate 
(01.08.2016 – 31.01.2017)  

Beantragter Förderbeginn  

Beantragtes Förderende  

Anzahl der beantragten Monate (bis zu sechs Monate 
sind möglich)  

I. Erklärungen des Antragstellers/der Antragstellerin 

Im Fall der Bewilligung eines Stipendiums gehe ich folgende Verpflichtungen ein:  

1. Ich werde mich im erforderlichen und zumutbaren Maße um die Verwirklichung des 
Dissertationsprojekts bemühen.  

2. Ich werde die Regeln guter wissenschaftlicher Praxis einhalten. 

3. Ich werde keine Tätigkeit ausüben und keine Ausbildung durchführen, die mit der LGFG-Förderung 
nicht vereinbar sind.  

4. Ich werde die Universität Freiburg von der Änderung bzw. vom Abbruch des Dissertationsprojekts 
unterrichten.  

5. Ich werde der Universität Freiburg die nach dem LGFG und der Satzung der Universität Freiburg zur 
Durchführung der Landesgraduiertenförderung erforderlichen Angaben machen sowie Änderungen 
der Angaben unverzüglich mitteilen, insbesondere auch Veränderungen bzgl.  

- Einkommen 

- Familienstand  

- Zahl der Kinder und Bezug von Kindergeld 

6. Ich werde der Universität Freiburg während der Dauer der Förderung und während der Berichtspflicht 
eine Änderung meiner Anschrift umgehend mitteilen.  

7. Ich werde der Universität Freiburg zum Ende des Wintersemesters 2016/2017 die Bestätigung über 
die Einreichung meiner Dissertation vorlegen.  

I. Widerrufsrecht 

Die Gewährung des Stipendiums kann widerrufen werden, wenn  

 die Bewilligung durch unrichtige oder unvollständige Angaben erwirkt worden ist; 

 Auflagen nicht oder nicht innerhalb gesetzter Fristen erfüllt worden sind; 

 die Mittel nicht zweckentsprechend verwendet worden sind; 

 der Universität von Seiten ihrer Geldgeber die erforderlichen Mittel nicht zur Verfügung gestellt 
werden. 
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Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben, einschließlich der in der Anlage beigefügten 
Erklärungen. Mir ist bekannt, dass die mir gewährte Förderung ganz oder teilweise 
zurückzuzahlen ist, wenn die Bewilligung durch falsche oder unvollständige Angaben erfolgt ist.  

 
Ort, Datum Unterschrift 
 

Rechtsgrundlagen für die Erhebung Ihrer Daten sind das Landesgraduiertenförderungsgesetz (LGFG) vom 23. 
Juli 2008 sowie die Satzung der Universität Freiburg zur Durchführung des Landesgraduiertenförderungs-
gesetzes vom Oktober 2009 sowie die Richtlinien zur Ausführung der Satzung zur Durchführung des Landes-
graduiertenförderungsgesetzes vom 4. März 2014 

 
 

Für Rückfragen: lgfg@frs.uni-freiburg.de 
Tel.: 203-6813 

 

Bitte alle Unterlagen senden an 

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
Freiburg Research Services 

Internationale Graduiertenakademie 
„Abschlussstipendium“ 
Friedrichstrasse 41-43 

D-79098 Freiburg 

 
 
Dem Antrag sind beigefügt 

1. Beschreibung des Promotionsvorhabens (max. 12 Seiten), einschließlich der bisherigen 
wissenschaftlichen Leistungen, der Vorarbeiten für das Vorhaben und eines Arbeits- und Zeitplan 

2. Gutachten von zwei Professor/innen, Juniorprofessor/innen oder anderer Personen, die das 
Promotionsbetreuungsrecht haben. Mindestens ein/e Gutachter/in muss Mitglied der Universität 
Freiburg sein. Die Gutachten müssen direkt vom Gutachter/der Gutachterin an die IGA gesendet 
werden oder in einem versiegelten Briefumschlag beigelegt sein. 

3. Lebenslauf 

4. Kopie der Annahmebestätigung der Fakultät als Doktorand/Doktorandin 

5. Kopie der Hochschulzugangsberechtigung (Abiturzeugnis) 

6. Kopien der Hochschulprüfungen (Zwischenprüfungszeugnisse oder Bachelorzeugnis) 

8. Kopie des Hochschulabschlusszeugnisses, das der Promotion zugrunde liegt (als beglaubigte 
Kopie) 

9. Erklärung zum Einkommen an Eides Statt 

10. ggf. Nachweise über wissenschaftliche Leistungen, Erfahrungen, Kenntnisse des Bewerbers/der 
Bewerberin innerhalb und außerhalb der Universität 

11. Ggf. Meldebestätigung Familie (sofern nicht bereits vorliegend) 


